
JC .ttlirr.r. !V:,1$ U=icaiJ
Tennisclub Blau-Weiß Uelzen e.V. - Satzung -

I. Allgemeines

§ 1 Nnite, Sitz" EintrAgung und Ccschfftsiahr
L Del Verein Iühfl d.'II Numei "TutniJ.luh Blau'Weiß Uelzcn e.V."
2. Der Silz des Vereins i§ 29525 Uelze . Züm See 29.
i Der Verein ist im Vereinsregisler dcs Amlsgerichrcs I-uneburg erngelrag€n.
4 Dts Ges.häisjnlr ist das Kalirldffirln.

§ 2 ZNcck des Verein§

a) Der VErein h.^l.ckl dic t)llege des Tennisspofls Llnd die llttddung dcs Sports als Mitlcl /ü lirhallmg del
cesundheit so\,-ie als Möglichkeil fiir irsbesond€reiung€ MeDsohm, ihr LeistmgsYcrmi,gen ru er?roben

b) DeI Verein rvidmet sich insbcsordd! dur lrreiTeil- tnd ilreilensport
c) Der Vdeh ttlreibt die Pllege ud I i,rdenrng dcr allgcm.incn J ugendarbeit

2. Der VeretuszreLt *ird dn.'ichl duroh
r) Die Durchhiünug regelmäßiglr Spoiveränslullungcn md ailgemeinen .Iug.Irdleranslallungen urd {äßnälnnen.
b) Den Aülbau einc\ ümfd,srnden Träinings- lmd ijbungqnogramms tir alle Bdrichc. eins.hließ1ich uines

leisturgsorilntioton Trninll1 gsbeldehis rmd der }-reizeil- uü Brcit€nslüls.
c) Die Bel€'iligung an ]'urnilren und spcrtlichen Wetlkämpfen.
d) BererrsLellung und Pllego dd entqlrcsb§ldcn Spofistätten.

§ 3 Gemeinnützigkeit
L Der Vercin \,€rlblg1 ausscl jeßiioh und unmilletb.r gexneinotltzige Z$'ecle im Si re dL\ Absclnitt.

.stcuerb€gonsd$c 7-&eck.* der Abgabenordntrllg.
2. D€r Verein isr scltbLl(x rätig. Er rcrtblgt nidli in er$er Linie eieenilitu ha1lliche Ziele.

Alle Minel des Vereins dinfeo nw zu $tzrngsmälligcn Z§ecken vctu-erdcr \rerd.n.
l. Ilie Mitgli€der erhalten in rhrer lligeüschali als Mitgiieder keine Zu\r'(xtdutgco aus der Mxeln d.5 Vcltios. Kejn§ P.rsd1

dafdürch Ausgahen. dic dem Zlr'cck des Vereins t .]nd sird oder dürch m!ühälhismäll8e V.r'gtulü]gen bcglinsligl

,1. tsei }lsisrt'kümen V$eiDsämler, im Rahmm d.r hau{rahsre.hdich$ Möglichkencn. gegen lnh[mg einlt
AuI\rdndsenlsrhlidi€ßmg naLh § 3 Nr.26a tisrc ausgeübt wcrden Die E scheidung hjerükr lnlll dLl

Mitgli.'d.r\€rsammlung. Zu lnballen. l..rulzeilal und Bccndr8mg e srheider d$ V$stand (§ I I 1-c)

5 Aussdrcid.ndc Milglicder hat!:n geg€nüber dem Verem keincn ADspmch rm Vereins\'emogen.
6 Zuw.ndmgen un den Verein aus /\rcLtgcbundenen Mitleln dcs l,andes- des Bundos, des Landesspulbunde.J oder lrncr

mderer ]]]inrichlung odu Behir{de düü1s nrr iur die lorgesohrieb€,ren Z-wecke VeNcndsg find,f,t

§ .l Vcrbandsmitgliedschaften
Der Verein is1 Mrtglied inr

a) l-aodelspotbu Niedersrchsd e V und sernen Gliedelursül
b) Nredersäohsi*lrd Iennisverbänd e.V. üld seinen Gliedcmngen

ll. Vercinsmitgliedschaft

§ 5 Mitgliedschaften
1 Der V.rcm tL"sleht aus:

a) alilil,cn Mitgliedem
b) prssilen Mitgliede
c) Elre nilgliedem

2. Akr\,e Mirglieder sind alle I tglieder, dr€ sich äklivam Vereinslebcn b€leiiigen, obne B€rücksichtilung dc's Lebensalters

i I,assive Mitglieder srnd dio passiven und ftrdemd€rl Mlglieder des Vcreins.
4 Auf Vorschlag dcs Vorstardes k.unr ilic Mrgiiedene$ammllmg Petslnql dre sjdl um den Verein in besordlrer Welse

lerdicnt gcmächl habeü. zu Firenmilglialem cmennen.
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§ 6 Erwcrb der Mitgliedschall
1 Dje l4rlgliedschäIl $üd durch Aulh hmc er\rorben Es ist !r1n Aulhaime0ntrag in i §llbnn

an den Vüstand 7x richlen
2 l)es Aülnahmegesuch enles kslhmnkl Geslhäilsfdhigsr odcy Gcschäistmlähigcn ist von

ddD/dol se*tzlichm Verlrerir(nl är stellcn.
i iJber dic 

^ 
nahme orrs.hcidel der Vffstand düch Beschiuss. Mit der Bescl ussl-as$ng begin dic MitgliedschaR. Das

Mx.clied ü]]äh cine Adilahmelrstäligme in I c'(lbrm.
4 tiin Aulirabrnamspr uoh txrsleht richi. Dle Ablc:lmuog der Aulhahmc muss nichl belritndci \\'eldeL

§ 7 Endc dor Mitgliedschaft
I Dic Mitsliedschali endel durch

rl Austnlt rüs dm Vdein
hl lod

2 D$ Austriu (Klütdigug) lrlir gl durch erne LriJarung ü l c\tlorm gegenüb€i dern Vorstturd des Verems D€r Auslritt
knnn nur zI]In Ind. dc! Kalqrdqlalues int6 l]inlultug cine Ktindigungstrist lon drei Mdalo dkiürl $sdm.

I Wmn el,r Mitelied. totz zscimäliger Mähnun8 in l'.\llbnn rn drcTulct/ dcm Vcirin güinntc Ansohi|, mit d.r
Zthltüg \on Il.ilrügrilu Vrzug isl, kann Es duch dcrn Beschlüss des Vorstandq§ \,or dü Mitglied€rliste g€str ichen
§cklen Llbrr d(,l Dlsshlu§s des Vorstandes,,ul Slreichlmg aus dcr Milgliederli§e ist d{s N,frtElied zu informie(r.

1. Dli der Boendreung der Milglis:lsohali eiöschen alle Ansprude gegarüirer ddn Ve.em
Nicht tie l sind V,xpflichtungs dns dcrn Mtgiiedslhalislerh{iltnis, rNbesondff€ aussteh$dc ßenrqspfliohten.

§ 8 Ausschluss du| dem Vercin
I Em Ausschlurs kalm cdblgdr. ulitn das Mlgli..d den Vcremsnt.re*s.n iD €robcr Wd$ zu\vider hsndelt md ein

wichlig$ Gnmd gggeben ist.
2. Ißer den Aülrag aul Aussr'hlü§s enlscleidct der Gevm{\,orstand. ledes Mtglicd ist zur 

^ntragstcllurg 
trercchtrgl

:i. tjbdr drs Vedabren dff Ausschließung ist dasMilgLed zu inlbrmierel1. Dabei isl die cclcgenhcit 7.u gebqr, hnneü
cinlr [nsl\in1 zrci Wolhen. ]n'Iexllonn ätclllmg zu nc.hnlL\r
Nalh Ablaul dcr t rist cn tscheidet der Vorsla d auch rml.r Ue.ricksichtigrng einer eingegongmen StellLnrrnahme

I Der Gesam§ ornand entsoherdet mit emer .Z,\rei'lxltel-Mehrheil.
i D.r Aüsr{hluis snd nut d.r l}cschlusrtsssurg $lbrl lnrksäm. Er ist dcm Mitghed h Tc\lli)rm

unlcr dff Angabe dcs G undes rriPxleilür.
6. Gcgen dcn Bcschl uss dcs Gesamtvorstandcs kaim das betrollene Mitglicd Beschwcrde einleg€ Die Ileschsudc h{l

kenre a'L1.ichie1L,nde Wnkrmg. ijtrer die Beschserdc entscheidet die niiüsre ltts11lrcs:\,ersanxnlung.
7. Die Klage vor cinsn üdenlliohen cedcht hleibt hien Lnl unberulft.

III. Rechte und Pflichten der Mitglieder

§ 9 Beitrdgsleistungen und BeitragsDflichten
l. Dü Vorsturd ist nrächli€1. cme Bertlägsordnung zu erlasren und darin die Einzelheiten zum

Iicitrigs\r.*n dcs Vcreins zu regch Sie isl Bestandteil dlJ Vereinssalzung.
2. Dic llciträg$rdnmg rtgelt dre milgliql-schalilicirur Ptlichlen. t{ohc der Mrtglie\tsbeilräg!',

moglichc 
^Ldnahmepehiken. 

die tlrhehung votl Umlagen $wie Sachleistungen ürd die
Löistung knt Dionslm (Arb€ilseinsä1zc). Ditlse kdnn,,l naoh Mlgliederguppür rurlcrshiedlich fedgeslzt rsdc,l
I ht..r.chicd( mur,cn üchlich p.r.rhrlinigr * i'.

:l l)cr V)rsrrüd kann jn bcrrindcts tjinzcliillen l,ci51lmg.!n uudP ichlcr) gaü oder ieil§eise erlassdn odcI stundl,t.
Ilhr$DntgLedu sind ldlragsfiei Iür aü,Jerord.nlllchc Mlelieder kinuol b$ondere Regelu g.rr
l'esrgels8 r1crd!'n.

4. Aktr\e Milglieder sind bercchtiF. di() Sportstriltcn zu h,€flrlzur

§ 10 OrdnungsgeNalt des Vercins
I l)ic MrlglicllLr sird !.ryIrchtcl dic S.izlurgsrcgcln und dic Vor gakn dü V.reinsordnungo so\ile die Verbdndsrcgc:ln zu

[]rücksrchtig€n md cinluhäIll,l. Ansrisungen und Enlslheidungen dcr Vcreinsygane ütd dlr Mitarbeit€r des V(,cins
sind lolge zu l!'isten beziehunss§erse z-u benchtc:t1.

2. Ziel dcJ Vertins is c1r, ein sponliches und faire. V!'ihah(jlr der Mrtgliedü mt€reinalds und gegenilber sport]ichen
Wetth ex ber n zu ge\u.lrleisten. DnTu gehö( dns ordnurgspemäße VelhalteD aul den Anlitg.n dcs Vseins

3. Das lrehlv$ha]len cmcs Milslieds kdnr lolgerdc Vcreinsshlh nach sich 7ichelr
{) Verlvamu e

c) Beliistet I' AusscHuss lon d€r Nutrung der Sporteirrichhmgen so\{]c lonr 'Irairmgs- Lmd ilbungsbehlcb
d) Sparung lul Wdlkarnpf.'. Tumleie ürd sportliche Vc'ranstaltmgen
c) Enthebunc aus dem Alnt
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Die limrilllung"n 7um Saoir\erhrll und das Vslirhr!,ll §erdcn lom Vrstand singelerlet. 1läll der Vü$and nacll

l-)rltolln]g tl.r Slctlmsrrlnne der tEtrotln.n I'eri()n. die Ve rärgungein.:r V,Jrcinsslrält turüotscndig, ist diese dL]n

Milglied nr l'.\tform zu üb.nnittcln
Wcrdsr1 S))oaklrieh Verbrndsstralsr md Ordnungsnällnrhmcn Scgcn N,tuInslh0tlen lerhäng1, srnd dlese vd dlichlct
die Malhahrnc,xr tag.n lsl die Verbandssrral'e du clr cin snl,,.lt]cs Milglied \erursrclrt worden. har diclcs die MaßrkLnre
zu trdgd ud dü Voun im Jnncr\lrhälhis li..1rusllr]en.
Cegcn eine Entsdheidurg des Vorstand.s hat das helroficne \,tlglisl das Itdhl- die nächsLe Milgliedencrsanrülüng

lV. Die Organe des Vereins

§ ll Verei sorganc
J J,e Virel.Ld(r. <r.JmrnlLxrr
b) dü (lcs.unrrorst,üd

c) der Vorsrand nach § 26 iloll

§ 12 Mitglidlenersammlung
l. Dic Milglicddrersäümlmg isl das hi»hs1c Oi gan des Vcren]s.
2. De Miigliederversam mlung findet €inmalim Jahr statt Srewrdvom Vorstand unier Enhaltung einer Frisi von 2Wochen

schriftlich unterAngabe der Tagesordnung in Textform einberufen Disschililiche Einladurgsiürn isl.urch ge\!alm. \re1rn

d]c Einhdlmg ir elcklr(,1islh!'r lrorm (z I]. p€r e-Mail) crlin$ oder utEn die örlliche Tag!§zeilulg dü s1ädl Uelzcn-

",Ulseneiru 7,.iho1g.bt Lihekrget Hei& ". bekannl g.flacLt $'rd.
Mitgliedcr .l,hne e-Mai]-Adresse und au$erhalb des Ein.,lrgsBL+ie1§ des Nälhnchtenblattcs dcr Gcmetrtde Uelzen lrhollqr
dre tiini:rdutg in Br.iDllblm. D.'r ltislablaul fir,r die l,adlmg hginnl mil dcm Täg dttr Aul'gab'i dcr Einladung zur Posl b7§.
do Absorduig der e-Mnil Mnßgeb.ld tü die ü dnungsgenäß. Ludung isl dic dem Vor§ 1d lelztbek,mnte Anschrili /
lelrrbckande c-M{il- Adres>€ dcs Mitglieds. I )e Mrti'ilüng lon Adftssändcrulgsr / Andcrungal \'oi c-Mail- A&eis€rl
isl eine Ilringschuid des Milglied,]s.

3 Außerordenrliche Mirglieds_\'er§.1lnmlulg.1r lindei sta( §'enn dies im Inreresse des vereins erl'üderlich is1 oder lr'enD drc

Einhen 
-l]llg sin.r dcrrnigcn Versamnlüng \,oü einem Zel 1el d(, Mjlglicder schriflllch !ün Vorstaüd unter Angabe des

Z\\ccks !ur{i dlr u nde verl.rngt liird
4. J!'(te or&rrngsgemaß enrherulene Mitglicdcn.rsämnnung ist tnabhängig lon der Zahl der an§asend.n-

stnnmberechli91(jl1 Milglicder berchlusstiihiE.
5 Die Mngliedenersammlug \rird 1'om l.Vorsilzenden geleitet Bei sein€r Vc'rhinderung rlird die Vcrsammlung lom

2. Voßitrenden geleilet. tlnahhargig hien'on kann dic Mitglieden'ersammlung mi1 emilclrer Mehheil eilen
VdranrnJmgsletel $dlll.n

6 AbnimmLngen lnld Wahlcn !{li)lgcn oiliü per l ländzelclrln llinen Anu.ig nul gcheimc Wahl cnlsih.]det dic
Vü samnnm g ni t drr eini'achqi Mchdrcil dcr an\lts(lrde1l. stinnnhercchligtqr M tglid§

7 Mitglierler konnen bis sptt.slens cne W(}rhc lor dcl Mtgiieder,"ersammlung slhrililich eine lirgajlzung hür Vorst.rnd

dcr 'Iag.'$t dnung lreantragen D€r Vsrsnmnlungsleiler hat dre Lrgr:nzungelt do I age$rdnung. dre von den Mrlgtledün
b.antag! wurdü. bekannt z geben. Die Versammlmg b.schließl die Afnahme von Fr&in4ngcn d,x TagesordnrDg

8. Anträge 7ur MilglcdeNL{sanlmlurg kör.n lcln Vorslllnd. tiesamt\'ors1äld lrrld ton Milglicd.:rn eingebracht werdcit.

Sieüoiren de Voritmd rnindestens eine W(he \'or der Versammhnrg in Tcxllbrm mit ciner Uegrimdung \lrlicgen.
9. Dringlichteilsnntl.agc lrdralen z.ur Bcmum! Lmd Besjhlusslässung elner Tweidrfttcl Mehrheil der anwesend.r

§tim xTcchd grcn. Als Dringlichkeitsrnträge {'erden nur solche Ar[ ägo än€rkJllIri, d1e iher Natür nach nichr irstS€rechl
eingereicht üerden kcnnlen. Sau-rmg§ndflng€, (rlcI Atllösrugsanuge sind \on dreser Regelung gundsül/lich

§ l3 Zuständigkeiten ulld Aüfgaben dcr Mitglieden'ersammlung
Die Mrrglirdcnssannnlung isl in tngenden Vereinsbelangen zuständig:

i . Untgcgdrn$rnen des .lahreslrcnches des Gesrmtlbrslandes
2. Iintlll\Img des Gc$mtvorstfldcs
3. G$ehmiguns der iiau$rltsplanmg tur das nashJe (;eslhälisjahr

I (ienehnigurg der tlüiu,rg.
5. G$chmjg ng ion Ddrsren (Arbeitseinsdtze)
6. Genehmigulg zm ritc'büre sinir Vereinsumlage
7 W,rIi md 

^bb€ruliDg 
dtr Milgli.dcr dcs Gcsarnno$lanGs

Walt1 der Kai"§Dprüler

^rddu 
g der Salz&rg tlrd B.schlusdassung üh.r die Aufliisuny l usim d""r Vr'relns

Ift $rnürlg \,oü Ehrfl mitglicd.m
B€sohlusslhssun g üher Bcschwerden bei Vcreinsauss.h!:1ssen
Beschlussilsur g üb6 .'ingtrerchle Anträge
Verabschiedmg !,on VseinsordnuScn er$eil diese nicht nactr Sat^mg der llesdluss der MilgliedcrleNrmmlung
in die Zusl.indigkeil des Vor§laods (xlcr des Gesamtvorstandes tailen

8.

I
t0.
ll
12..

13.
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§ 1,, Gesamtvorstand
I Dan Gcsamtlorstand dcs Vtrchs bilden:

a) der 1. VorsitTcndc
b) der 2 V6rsil7.nde
c) das I tglied linaMen
d) der sclriftlillrlr
eJ das MitCUed i;port
0 Jd\ Mitghql julind- und iunp{<n{'o(
p) da- \'tlg,rql Ull'!-nllrchl.,cil.drbcil und Inr-m.r
h) das Mlghed Anlagei- wd Plslzrnmagement

2. I)cr (;csamtvorstand NU-d ron der Mitglidcrlcrsanmlung gewäblt D1e Amtszut betägt drci Jahrc.
ljirc Wiedo'Fahl ist,xrlässig. Dieieserls lrmliLrordcr Vo$tandsrnilglieder blclber) nach AbläLd ihru Amtveit so
lange im Amt, bis ihrc Nachtolgff ge\rahlt sind. Ablves€ndc kitnncn gclvählt \r€rden,.\r,ein sic ilxe ]lellitschall zür

Armahme des Amlos rorher schriftlich erkllnt h.beL1.

3 S,.heidet ein Mitglicd de.r (h*nrtvorstandes vorlirig tlns. $ kaDn der Vffstand für die rcstlohc Amlveit dss

^usgeschidlm$ 
qnm NacJrIolger b.slimmen.

{ Die M lgliedü dcs Gcsarnt\,orsl&ld€s haben in der Sirw g ic cinc Stirüne.
S. Dic Silzmg(:r der Gjslll]llor9ändes s,crden dürclr den I VorsitT.oden, hei desscn Verhindenmg rom 2.Vorsilzenden,

einkfllen und gelertet.
6. GeschälishandlureeD der l.linz elnilglieder dcs GL\ämtvoßtandes sind besohtmk!. Sie serd€n nicht zu B€sonderen

Vcrlrelem dcs Vereins bdstellt. RechtsgEschrltc dfür nur nnt d€r Vdhnacht des Vor:n0d!§ gelälig \rerdsr
7. D.r Gesämlvorstflnd kann sich eine Geshäli$rdnmg geb!.n

§ 15 Zuständigkcitcn und Aufgaben des Gesamtvorstarde§
i. Der Gesanlvorsland i§ lir allc Angolcg,arheilm des Vereins ixrstindig, sr,$ei1 sie nicirt durch dic

sdLro,S einffi anJcmr orgJn übq usgfl :m-.
2 Aufgahsr §nd:

a) Vorbcyeitung urd llinb.:.ufiuls dcr Mtgli€d€la üslnlmluns
h) Ausliiütrung !ü Bescltluirdl derMitglidlcfl'dsanmlung
c) Buoh- und Knsscnlührrll1g- Kantrollnlallühmen
d) Reoh€lrsihalisbüicht. Lr§€lluog dcs Jxhr(\b('richls- urd d(T Jahrer,Jlhnms yrü1e der ltsusllltspianLng
e) Beslhlussfassmg übel dro Auftahnc \on Mtglicdl;m
1) Aülslhluss l.on Mtglldsr
S) Duchinhrulg do -rahrostcrminplaturtg
l) Pllichlzü l)imsl.ul\ichl
i) lnibrmation der Vcrcin$nitgliederüh,ir $es€ntlichc Vcrkommrisse
j) RegisldlichePilichlen

§ 16 Vorstand gemiß § 26 BGB
1. I )cr VqciD u ird gerichllich und aukrgerichllich ürch dcn l. Vorsilzenden. den 2. Vüsitzeüden und den Kalsenlr'arl

2. Jc z§€i lon ihncn, gemeinsam handelnd, rerac'ten den Verein.
3. Dcr Rücktritt aus dem Vorsland ist dem Vcrein in Toilfbrm arzuzeigen.
,1 Der Vorsland ist an den r,on d€r Mi.giieden ersamrnlung genehmigtcn I hu$all gebunden.
5. Der Vor'{and im Sinne der § 16. Nr. l. 2 \-erlrilt rod cnisheidct d.n Vcrem näch aullen,lcdüh lediglich bis zu eincr

llohe !.rD Luro 20 000. '. I)arüber hinaüsgehcnde Alnlrlige t slurli:n d€r Zusttn]mung d€r Milglicder!'ü$iml mg.

§ l7 Bcschlüsse und Protokolle
L Alle ()l grne des VereirN fdisln ilre Ilcschlüsse mil d€I eintnohl,r Mckheit d€r abgcgcblrcn Slimmen. $\,;elt die Sä1^mg

keuc llnd.rc Rtgchüg \orsicht. Stinmenlhsltungen md ungültige Stnrunen \irerden ruoh1 horlcksichtigl
SlimüüSlcr.hhcit bdleuLet AbtEhnung. Ilinctbefra€ung des Stimr eLhts ist ausgerchlosscn

2. Alle }kschhlrs€ der organe sind schriltlicl z protorollleren und vom icyeiligen Prolokolllihrü und V.{§irnnrlunssleil.i'
zu untelzciclnleü.

V. Sonstige Bestimmu ge

§ 18 Anderungen der Satz.üng
l. Übe Andermgfl der SatzLmg entschcidel d;c Milghedcrlersomn1lurgmit ciner Melnüeii von drei Viet€ln der

äbgegebencar gulti gü Srimm.'n.
2 Ant ägs auf Anderurg d€r Salzung müssfl mindestens drej Wehen vor dff Mitelieder\'€rsammlung b.im Vorslmd

eing.reicht \lcrdcn.
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§ 20 Vereinsordnungcn
Der ccsamtlor$nnd is dmrichtigl lolgürde Vlreinsor dnungen ,zu erlasscn:

a) BeitragsrrdnLtllg
b) Geschäli$rdnuns
c) PLatz- und spielor&rung

§ 2l Korsenpräfung
I . Dic Milgiieder\er$nünlung r\ ählt z§ti KissEnpr0l$ md ein,rn Ijrsat.zpnifcr. dio nichl dlnr Gesffixvorsland angehilren

2 llie ,{dszeit dü KassHprütur lrc.tnigt ic\rcils 7I\€i Jahrc. Enre Wi.r1üsBhl ist mögiich.
3 Die Kasstnlrixir übcryr üfü .nrmal i.ixllch die gesnmtc Kasssnliil1lrlng des Vereinl rnil illlat Konlsl.

Iluohungs1rnterlug(,) urd l3elegen Sie €ritallen dem (1.*nlvorstmd und d.a Mir8liedcncrsanmrlmg darukl emü
IleYicht.

§ 22 Datcnschutz
l. 1}1i Vlrcin crheht. 5T)cicherl und lerarlxltel die Datcll der Milgliedcr. Des kiiDno $i!:

. Z,unam.'. Vdnänre, Gel rNtxturn. Oes-hl(!hl. Nationalilat

. An$hrili- Ilmk\'erbindmg. l cleibn/.ia\nmrm.r, E-Mail-Arrscbr i

. Vlrcinsl-ürkion, V.rc;r$Lmner. ID-Numrner. I-eistungslläss!. Spi.'l.1?ebnirse
Dic Dalcn ülrdon .russ.hlicßiicb ü^r v"r$ cndel. die Mrrgliedcr r,1 allü Angelegerltertcn, die dün [cnnisspo dr(Jlcn.

optimal und umlassend 7u informicrcn, zu hx&n urd ,ru b.trc-ucrl All. p.rsonenbezoeenen Dalen $crd.:n ror dc,r

Kenntnis.nahme Ddttr geschüzl DUD Ni€rL, sächsischen lcnnis\'.rband rnd diese Datl,r unllr gcschut,let'
Züglrn gsberechligm g 7xgän g1ich.

2. ll)i, Vüetu ist berechtigt- dic rcgionüle/ ütlrreguralc tless! üd.rndere Mstien r*Er sporttrgebnisse incl llilderund
lolos zu inlomiercr. Dicsr Infolm.ilionen kümen auih aul dcr Hom!'p.gc d.s Verüns \ eroll entllcht werdsr
ll'rondere Ereipisse nn Vereh md l,ei€rlichkcilcn kürnar \onl VÜslard mrl persm.:ntvog!'rten D0ten aulder Verons-
Homcpagc/ Ver cinvcilung/ Ininrfcl im Vcrcinshcrn $$ie in den Medien bekannl gelnachl \'!rden
Das Milgiicd knnD ciner Vcriltl'emlichrng \\,iderspiichen. ln diesdn Full uaterlits$ der Ver cin Jcdc Vcf{it'enllichrmg.

3. Mitghqierlislcn scrdcn :rus:chlielllich ,urf Anfbrdenmg an den Niederechsischen 'l'e is\,€'rhdnd. dLrlr Vor§ind und
VüehsnntgLieder nlil Fl]rlkixnlLr hlrausgegc'b.Jr illr dic die Kennhis d.T Milgliedcrdalen erlbrderiich sind ttltd sem sie zu
Verband$/ VereinMi uik$ lcrrLrndcl r!!'rdcn

4 ßeim Austritt wuden {lle persone|hzogenen Dätcn aus dlm IDV-Slrtem dcs Vcr!üs enttml. ilaten. die aus
srcucr gcrctT.lichen lLslimmungen au$e§aln $erden md$eu, §erden ab der slhriftLchen Austdtlsbc§t4ligung bis ,1ll

7dm .khre \,ün Vorsland itstgehalßn.

V, Schlussbestimmungen

§ 23 Auflosung des Vereins
I Zur Autlösung des Vercins is erne Mehrheit von rier Fonlich dcr ahgegc'tienen g0lrigL'n Slinnnfl u1üdcrlich.
2 Fnlls dic Mlgliedcfl,cy$rn rng ichl all(lers besrhließ! s,nd nn lialle dcl Aü ösung do L und2. Vor sirende ds

t-iquldrtorfl des Vereins tr.slellt
3. lm Falle der Auflösune (x1ü AüUrcbung del Vircüs oder tLi Weglrli scines bisherigsr Z\rcclis ililil das mch

Abdclkung ctwaiscr bestchcndcr Vshindli.hkcrr.r \rorhanderle V(:reins(cnnogen an die stadl lleizerl die cs 1ur

sportlichc Z$tclie im Sinne der Gemeinnützigk!'rl und der dazu erganglnen llcslinmlnlgfl des finaDznntes zu

§ 2{ Gükigkcil dcr SrtTurg
I Dic §äuLmg rvurdc durch die MilgliederlLrsammlung enl 05. Mit 2017 im Clubhrus des TC Rl{Lu Weiß Uelzclr-

Zun S!* 29. 29525 U€lzen ( Oldensladt ) tEs.hlo$sen.
2. Dic saumg tritl mil dlx Eintra$mg in das Verein$egist$ in Krali.
i Die birhcrigc Salzrng des Verems rin mir der l.lintrug.ung und zu diessm ZcitBmkt & nit außer Krai(

Vo.\itrc,rdd IC BlV Uc 280.11(ri8

I lclzcn 28 Aoril 201 I
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